
Die folgende Frage bezieht sich auf Ihr normales Alltagsleben in

der letzten Zeit:

Für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass Sie in einer der folgen-

den Situationen einnicken oder einschlafen würden, – sich also

nicht nur müde fühlen?

Auch wenn Sie in der letzten Zeit einige dieser Situationen nicht

erlebt haben, versuchen Sie sich trotzdem vorzustellen, wie sich

diese Situationen auf Sie ausgewirkt hätten.

Benutzen Sie bitte die folgende Punktebewertung, um für jede

Situation eine möglichst genaue Einschätzung vorzunehmen und

tragen Sie die entsprechende Zahl im nebenstehenden Test ein:

Bitte bewerten Sie wie folgt:

Würde niemals einnicken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 Punkte

Geringe Wahrscheinlichkeit einzunicken. . . . . . . . . . 1 Punkt

Mittlere Wahrscheinlichkeit einzunicken. . . . . . . . . . 2 Punkte

Hohe Wahrscheinlichkeit einzunicken.. . . . . . . . . . . . 3 Punkte

ESS-Selbsttest zur Tagesschläfrigkeit

Risiko
Exzessive Schläfrigkeit

ist zugelassen für die Behandlung von 
Patienten mit

● Exzessiver Schläfrigkeit bei allen Formen
der Narkolepsie*

● Residualer Schläfrigkeit beim OSAS*

● Exzessiver Schläfrigkeit beim
Schichtarbeiter-Syndrom*

*Gesamter Wortlaut dieser Indikationen siehe Basisinformation

Vigil® 100 mg Tabletten Wirkstoff: Modafinil Zus.: 1 Tabl. enth. 100 mg Modafinil. Sonst. Bestandt.: Lactose-
Monohydrat, vorverkleisterte Stärke, mikrokristalline Cellulose, Croscarmellose-Natrium, Povidon, Magnesiumstearat
(Ph.Eur.) Anw.: Narkolepsie mit u. ohne Kataplexie. Mittelschweres bis schweres obstruktives Schlafapnoe-Syndrom
mit exzessiver Tagesschläfrigkeit trotz adäquater CPAP-Therapie. Mittelschweres bis schweres chronisches Schicht-
arbeiter-Syndrom mit exzessiver Schläfrigkeit bei Patienten mit Nachtschicht-Wechsel, wenn andere Schlaf-hygieni-
sche Maßnahmen zu keiner zufrieden stellenden Besserung geführt haben. Hinw.: Behandl. sollte nur nach sorgfäl-
tiger Diagnose in spez. Facheinrichtungen erfolgen. Gegenanz.: Stillzeit, Überempfindlichkeit gg. Modafinil o. sonst.
Bestandt., Behandl. mit Prazosin, Abhängigkeitserkr. in d. Anamnese. Nebenw.: Sehr häufig: Kopfschmerzen. Häufig:
Abnorme Leberfunktionstests, Herzjagen, Herzklopfen, Benommenheit, Schläfrigk., abnorme Empfindungen, ver-
schwommenes Sehen, Bauchschmerz, Übelk., Mundtrockenh., Durchfall, Verdauungsstör., Verstopfung, Appetitlosigk.,
Gefäßerweit., Kraftlosigkeit, Brustschmerz, Nervosität, Schlaflosigk., Angst, Depression, Denkstör., Verwirrtheit.
Gelegentl.: EKG-Veränd., Gewichtsveränd., Arrhythmien, Extrasystolen, Bradykardie, Blutbildveränd., Stör. d. Bewegungs-
abläufe, erhöhter Muskeltonus, Erinnerungslücken, Migräne, gesteig. Bewegungsaktivität, Zittern, Schwindel, ZNS
Stimulation, Koordinationsstör., Bewegungsstör., Sprachstör., unangenehmer Geschmack, Sehstör., Bindehautent-
zünd., Atemstör., verstärkter Hustenreiz, Asthma, Nasenbluten, Blähungen, Reflux, Erbrechen, Zungenentzünd.,
Dysphagie, Mundulzera, Urinveränd., Veränd. i. d. Häufigkeit d. Wasserlassens, Schwitzen, Hautausschläge, Akne,
Juckreiz, Rückenschmerzen, Nackenschmerzen, Muskelschwäche, Muskelschmerzen, Muskelzuckungen, Gelenk-
schmerzen, Beinkrämpfe, Appetitzunahme, Diabetes mellitus, Hypercholesterinämie, Hyperglykämie, Pharyngitis,
Rhinitis, Sinusitis, Erhöh. d. Blutdr., Erniedrigung d. Blutdr., Durst, periphere Ödeme, nerv. Reizbarkeit, leichtere
allerg. Reaktionen, Stör. d. Monatsblutung, emotionale Labilität, Schlafstör., veränd. Träumen, Erregung, Abnahme
d. geschl. Verlangens, Feindseligkeit, Depersonalisation, Persönlichkeitsstör., Aggressionen. Unbekannt: Schwere
Hautreakt. (inkl. Erythema multiforme, Stevens-Johnson-Syndr., tox. epiderm. Nekrolyse u. Hypersensitivitätssyndr.
DRESS), Angioödeme, Nesselsucht (Urtikaria), Überempfindlichkeitsreakt. (Sympt. wie Fieber, Hautausschlag,
Lymphadenopathie u. Anzeichen gleichz. Organbeteilig.), Psychosen, Manien, Wahnvorstellungen, Halluzinationen,
Suizidgedanken, Anaphylaxie. Warnhinw.: Enth. Lactose. Pack.beilage beachten.
AM f. Kdr. unzugängl. aufbewahren. Packungsgrößen: 20 Tbl. (N1), 50 Tbl. (N2),
100 Tbl. (N3). Verschreibungspflichtig. Cephalon GmbH, 82152 Martinsried.
Stand: 06/2009

In welcher Situation nicken Sie ein? Punkte

1. Im Sitzen lesend

2. Beim Fernsehen

3. Wenn Sie passiv (als Zuhörer) in der Öffentlichkeit 

sitzen (z. B. im Theater oder bei einem Vortrag)

4. Als Beifahrer im Auto während einer einstündigen 

Fahrt ohne Pause

5. Wenn Sie sich am Nachmittag hingelegt haben, 

um auszuruhen 

6. Wenn Sie sitzen und sich mit jemand unterhalten

7. Wenn Sie nach dem Mittagessen (ohne Alkohol) 

ruhig dasitzen

8. Wenn Sie als Fahrer eines Autos verkehrsbedingt 

einige Minuten halten müssen

Summe (ESS-Wert)

Wenn Sie mehr als 10 Punkte erreicht haben, wenden Sie sich bitte an Ihren behandelnden Arzt.

Kopie rvo r lage
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